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1. Vorgang 

Seitens Freien und Hansestadt Hamburg, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, wur- 
den im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Bodenluftuntersuchungen im Hinblick auf 
mögliche Gasbildungen (Methan, Kohlendioxid) aus den im Plangebiet vorhandenen orga- 
nischen Weichschichten gefordert. 

Wir wurden mit den entsprechenden Untersuchungen beauftragt. 

Das Untersuchungskonzept wurde im Vorweg mit der BSU abgestimmt, die 
Bodenluftuntersuchungen erfolgten gemäß dem Merkblatt „Bodenluftuntersuchungen im 
Bohrloch zur Gefahreneinschätzung des Wirkungspfades Bodengas / Spülgas“ der BSU. 
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2. Unterlagen 

Folgende Unterlagen standen uns für die Bearbeitung zur Verfügung: 

Lagepl^ Projekt 271 Kino + Medizinisches Zentrum Bergedorf, Vorentwurf, 
M 1:500; Stromer Murphy ^d Partners, 21.04.2010 

Schichtenverzeichnisse von 7 Kleinrammbohrungen und Bodenproben der organi- 
schen Weichschichten; W. Müller + Sohn; Bohruntemehmen 

Probenahmeprotokolle und Prüfbericht der Untersuchung von 7 Bodenluftproben; 
GBA 26.05.2010 

Prüfbericht der Untersuchung von 7 Bodenproben auf TOC; GBA 31.05.2010 

3. Allgemeine Grundstücksituation 

Die Untersuchungsfläche des B-Planes 109 Bergedorf wird im Norden - Westen - Süden 
durch die Straßenzüge Bergedorfer Straße (B5) - Weidenbaumsweg - Stuhlrohrstraße 
begrenzt. Im Osten grenzt das Fachmarktzentrum CCB bzw. das Verwaltungsgebäude der 

Deutschen Telekom 

Es handelt sich um das „Postgrundstück“ im Ostteil der Untersuchungsfläche mit dem Ver- 

waltungsgebäude in deren Norden sowie einer Lagerhalle und einem Büro- / Wohnhaus in 
deren Süden sowie um eine unbefestigte Brach- / Parkplatzfläche im Westeil der 
Untersuchungsfläche. 

Die Hoffläche des Postgrundstücks ist gesamtflächig mit Betonpflastersteinen versiegelt. 
Lediglich vor den Gebäuden an der Stuhlrohrstraße und Bergedorfer Straße sind straßen- 
seitig schmale Grünflächen (Rasen / Beete) vorhanden. Die Parkplatz- / Brachfläche zeigt 
in ihrem Randbereich z. T. Bewuchs mit Büschen / Sträuchem. 

Das Höhenniveau des Postgrundstücks liegt im Bereich von ca. NN + 3,60 m bis 
NN + 4,80 m. Die westlich angrenzende Brachfläche liegt tiefer auf einem Höhenniveau 
von ca. NN + 2,90 m bis NN + 3,40 m. 

Die Grundstückssituation ist der nachfolgenden Abbildung zu entnehmen. 
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Abb. 3: Lage des Untersuchungsgrundstücks 

Die Teilfläche des Medizinischen Zentrums liegt im Osten des B-Planbereiches. 

4. Baugrundaufschluss und Baugmndaufbau 

Zur Erkundung der Bodenschichtung sowie Entnahme von Boden- und Bodenluftproben 

wurden durch die Fa. W. Müller + Sohn, Bohruntemehmen im Zeitraum 20. 21.05.2010 
sieben Kleinrammbohrungen (BS 8 BS 14) mit Bohrtiefen von 4,0 m < t < 5,5 m abge- 
teuft. 

Die Bohransatzpunkte wurden nach Lage sowie Höhe, bezogen auf mNN, eingemessen. 

Der Lageplan der Bodenluftproben^mestellen ist als Anlage 04-10-10841b/l beigefügt. 

Nach Beendigung der Bohrarbeiten wurden die Bohrlöcher bis zur Bodenluftprobenent- 

nahme abgedeckt. 

Unter oberflächigen anthropogenen Auffüllungen sowohl bindiger als auch nicht bindiger 
Beschaffenheit, die als bodenfremde Bestandteile z. T. 

Bauschuttreste 

in wechselnden Beimengungen enthielten, wurden in Tiefen von 1,6 m < t < 4,1 m unter 
Gelände gewachsene organische Weichschichten (Klei) in Mächtigkeiten von 
0,4 m < d < 1,0 m erbohrt. 
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Mit Ausnahme der Kleinrammbohrungen BS 8 wurde in allen Bohrungen Klei erbohrt und 
durchteuft. Unterhalb der Weichschichten bzw. in BS 8 unterhalb der Auffüllungen stehen 
gemischtkörnige Sande an. In der Kleinrammbohrung BS 11 wurde unterhalb einer 

eingelagerten 1 m mächtigen Sandschicht ab 3,1 m unter Gelände bis zu Endteufe von 
t = 4 m eine zweite Kleischicht angebohrt. 

Oberhalb der organischen Weichschichten wurde z. T. Sickerwasser in geringen Mächtig- 
keiten erbohrt. Die die Weichschichten unterlagemden Sande sind wasserführend. 

Die Bodenprofile und Schichtenverzeichnisse der Fa. W. Müller + Sohn liegen als Anlage 
04-10-10841b/2 bei. 

5. Chemische Untersuchungen 

5.1 Allgemeines 

Vor Ort wurde das Bohrgut noch im Bohrgestänge mittels 10 %-iger Salzsäure auf eine 
mögliche Freisetzung von Schwefelwasserstoff (H2S) überprüft. Es ergaben sich keine 
Hinweise auf Schwefelwasserstoff. 

Von den erbohrten organischen Weichschichten wurden Proben in luftdichtverschließbare 
Glasgefäße für die nachfolgende Eaboranalytik zur Bestimmung des organischen Kohlen- 
stoffgehaltes (TOC) entnommen. 

5.2 Bodenuntersuchungen 

Die Befunde der TOC-Bestimmung an den erbohrten Kleischichten sind in der nachfol- 
genden Tabelle zusammengestellt. 

Bohrung Tiefe (m u. GOK) TOC-Gehalt (Gew. %) 

BS 9 3,0-3,7 1,2 

BS 10 4,1-5,1 2,9 

BS 11 1,6-2,1 5,1 

BS 11 3,1 -4,0 2,1 

BS 12 2,5-3,0 0,74 

BS 13 3,0-3,4 1,3 

BS 14 2,9-3,7 1,2 

Tab. 1: Befunde der TOC-Bestimmung 
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Der Prüfbericht des Labors GBA ist als Anlage 04-10-10841b/3 beigefügt. 

5.3 Bodenluftuntersuchungen 

Die Bodenluftuntersuchungen entsprechend dem Merkblatt der BSU erfolgten am 
20. 21.06.2010 durch das Labor GBA. 

ln der nachfolgenden Tabelle sind die Befunde zusammengestellt. Die Probenahmeproto- 
kolle sowie der Prüfbericht sind als Anlage 04-10-10841b/4 beigefügt. 

Probenahmestelle 

BS 8 

BS 9 

BS 10 

BS 11 

BS 12 

BS 13 

BS 14 

CIL (Vol. %) 

<0,1 

<0,1 

<0,1 

<0,1 

<0,1 

<0,1 

<0,1 

CO2 (Vol. %) 

3,6 

1,2 

5,8 

5,4 

1,4 

0,8 

1,2 

O2 (Vol. %) 

16 

19 

15 

12 

12 

20 

19 

Tab. 2: Befunde der Bodenluftuntersuchungen 

Die Methangehalte liegen in allen 7 Bodenluftproben unterhalb der Bestimmungsgrenze 
von 0,1 Vol. %. 

Es wurden somit keine kritischen Methankonzentrationen im Hinblick auf potentielle 
explosionsMiige Gasgemische, bei denen in der Mischung Methan in Konzentrationen 
zwischen 

5 Vol. % (untere Explosionsgrenze UEG) 
und 

15 Vol. % (obere Explosionsgrenze OEG) 

bei einem Sauerstoffgehalt von mindestens 12 Vol. % vorliegen muss, festgestellt. 

Erhöhte COi-Gehalte sind typisch für die Bodenluft und weisen auf einen Abbau 
organischer Bodenbestandteile hin. 

Kohlendioxid ist bis zu einem Gehalt von 2,5 Vol. % in der Euft unschädlich. 

Bei höheren Konzentrationen können Beeinträchtigungen für den Menschen eintreten. 
4 5 Vol. % CO2 in der Euft wirken betäubend und bei Gehalten > 8 Vol. % kmin CO2 
tödlich wirken (Erstickung) 
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Bei in der Bodenlnft angetroffenen Konzentrationen von 

0,8 Vol. % < CO2 < 5,8 Vol. % 

wurden in einzelnen Bodenluftproben C02-Konzentrationen festgestellt, die Beeinträch- 

tigungen für den Menschen auslösen können. 

Es ist nicht davon auszugehen, dass C02-Konzentrationen, wie sie in der Bodenluft 

vorgefunden wurden, sich im Kellergeschoss des geplanten Gebäudes anreichem, da in 
diesem eine belüftete Tiefgarage vorgesehen ist und somit keine Gasanreicherungen 
erfolgen können und ein entsprechender Luftaustausch erfolgt. 

Gemäß Stellungnahem der BSU vom 04.05.2010 sind die Untersuchungsbefunde der BSU 
zur Prüfung und Entscheidung, ob Sicherungsmaßnahmen (Dränagesystem) für das 

geplante Gebäude erforderlich sind, vorzulegen. 

6. Zusammenfassung 

Wir wurden beauftragt, Bodenluftuntersuchungen im Hinblick auf mögliche Gasbildungen 
(Methan, Kohlendioxid) aus den vorhandenen organischen Weichschichten im Bereich des 
geplanten Gebäudes durchzuführen. 

Das Untersuchungsprogramm wurde im Vorwege mit der BSU abgestimmt. 

Folgende Gaskonzentrationen wurden festgestellt: 

Methan: CH4 < 0,1 Vol. % 

Kohlendioxid: 0,8 Vol. % < CO2 < 5,8 Vol. %. 

Im Hinblick auf die erhöhten C02-Gehalte sind die Untersuchungsergebnisse der BSU zur 
Prüfung und Entscheidungsfindung, ob Sichemngsmaßnahmen (Dränagesy^em) erforder- 

lich sind, vorzulegen. 



Anlage 04-10-10841b/l 

Lageplan Bodenluftprobenahmestellen 
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Anlage 04-10-10841b/2 

Seiten 1 -19 

Bodenprofile / Schichtenverzeichnisse 

Fa. W. Müller + Sohn 



4.33 mNN 

3.33 

I 2.33 

1.33 

I0.33 

BS 8. 

4.33 mNN 

Gl n 2.80 m 

G2 n 3.20 m 

sr 3.70 m 
21.5.10 

V 3.70 m 
21.5.10 

o, 'o 
.-■.y 3 'O 
) -o ' 

TT 

0.60 (3.73) 

1.50 (2.83) 

2.80 (1.53) 
3.00 (1.33) 
3.20 (1.13) 
3.50 (0.83) 
4.00 (0,33) 

A- Mg, h 

A-S+H 
wenig Ziegelreste 

A - Mg 

mS, fs,u 
U, ms,fs’ 
mS, fs 
mS, fs,x 

W. Müllern Sohn 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Projekt ; B-Plan 109, Bergedorf 

Bericht : 1 

Az. : 04-10-10841 

Anlage : 11 

Maßstab : Höhe = 1:100 



W.Müller+ Sohn 
Bohrunfemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 11 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Pian 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS8 /Blatt 1 

rechts : 0.00 
hoch 0.00 

4.33 mNN 
Datum: 21.5.2010 

Bis 

unter 
Ansatz- 
punkt 

E 4 5 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

e) Farbe 

h) ') 
Gruppe 

i) Kalk- 
gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

I Tiefe 

Art I Nr ^ 
(Unter- 

' kante) 

a) Geschiebemergel, torfig, humos erdfeucht 

b) 

0.60 c) steif 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) braun 

h) 

1.50 

a) Sand und Humus. Torf, erdfeucht 

b) wenig Ziegelreste 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu e) dunkelbraun 
bohren 

g) h) 

2.80 

3.00 

3.20 

a) Geschiebemergel, erdfeucht 

b) 

c) weich bis steif 

f) Auffüllung 

d) mitteischwer zu e) braun 
bohren 

r g) 

a) Mittelsand, feinsandig, schfuffig 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) dunkelbraun 

h) 

erdfeucht 

a) Schluff, mittelsandig, schwach feinsandig erdfeucht 

b) 

c) weich bis steif d) mittel schwer zu 
bohren 

g) 

e) dunkelgraubraun 

h) 

2,80 

G 2 3,20 

’) Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



W.Müiler + Sohn 
Bohrunlemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 

Bericht: 

Az.; 

11 

1 

04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS 8 A /Blatt 2 

rechts : 

hoch : 

0.00 

0.00 
4.33 mNN 

Datum: 21.5.2010 

3.50 

a) Mittelsand, feinsandig 

b) 

c) 

ü 

erdfeucht 

d) mittelschwer zu 
bohren 

e) graubraun 

h) 

a) Mittelsand, feinsandig, steinig 

b) 

4.00 
c) d) mittelschwer zu |e)grau 

bohren 

naß, 1. Wst. 
з, 70 m u. AP, 
BS beendet, 2 
Proben in 
Glasbeh., Wst. 
nach SE 3,70 m 
и. AP 

g) h) 

d) 

g) 

|e) 
I 

a) 

d) e) 

f) g) h) 

a) 

b) 

’c) 

f) 

c) d) 

g) 

e) 

h) 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



4.24 mNN 

3.24 

2.24 
I 

1.24 

0.24 

BS9 

4.24 mNN 

Gl Ql-SCI fn„ 

G2| I 2.70 m 

T 3.50 m 
21.5.10 

G3 n 3.70 m 

\7 3.70 m 
21.5.10 

D, O A 
3. O' — '-s. -. / ^ o, o 
/ 

3/C - V/ N 

I 

0.80 (3.44) 

1.50 (2.74) 

2.70 (1,54) 
3.00 (1.24) 

3-70 (0.54) 
4.0Q (0.24) 

A-S, h 
Bauschuttreste 

A - Mg, h’ 

A - Mg 

mS, fs 

Kl - U, fs.o 
mS, gs,fs' 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 

22397 Hamburg 

Projekt ; B-Plan 109, Bergedorf 

Bericht , 1 

Az. : 04-10-10841 

Anlage ; 12 

Maßstab : Höhe = 1:100 



W.MülIer+ Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 12 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS 9 /Blatt 1 rechts 

hoch 

0.00 

0.00 
4.24 mNN 

Datum; 21.5.2010 

Bis 

^/.m 

unter 
Ansatz- 
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

0.80 

d) Beschaffenheit e) Farbe 
nach Bohrvorgang 

9) Geologische 
Benennung 

h) i) Kafk- 
I Gruppe I gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Art 

a) Sand, torfig, humos erdfeucht 

b) Bauschuttreste 

c) |d) mittelschwer zu 
bohren 

f) Auffüllung 9) 

e) dunkelbraun 

h) 

Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

a) Geschiebemergel, schwach torfig, humos erdfeucht 

b) 

1.50 c) weich bis steif 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) braun 

h) 

1.50 

a) Geschiebemergel, erdfeucht 

b) 

2.70 c) steif 

0 Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) graubraun 

h) 

a) Mittelsand, feinsandig erdfeucht 

b) 

3.00 
d) mitte [schwer zu i e) bra un 

bohren 

9) ri) 

  ^ L_ 
ia) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen erdfeucht 

3.70 

b) 

c) weich d) leicht zu bohren 

f) Klei 9) 

e) dunkelgraubraun 

b) 

2.70 

3.70 

’) Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



W.Mülter + Sohn 
Bohruniemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichten Verzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 

Bericht: 

Az.; 

12 

1 

04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS 9 /Blatt 2 

rechts : 

hoch 
0.00 
0.00 

4.24 mNN 
Datum: 21.6.2010 

4.00 

a) Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig 

b) 

d) mittelschwer zu 
bohren 

3) 

e) braun 

naß, 1. Wst. 
з, 70 m. BS 
beendet, 3 
Proben in 
Glasbeh., Wst. 
nach SE 3,50 m 
и. AP 

Id) le) 

g) h) 

id) 

9) 

6) 

h) 

a) 

b) 

c) d) 

g) 

e) 

h) 

a) 

b) 

c) 

f) 

a) 

b) 

c) 

Id) 

g) |h) 

d) 

g) 

e) 

h) 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftiiche Bearbeiter vor. 



4.79 mNN 

3.79 

2.79 

11.79 

0.79 

-0.21 
-0.71 

BS 10 

4.79 mNN 

^ 4.40 m 
20.5.10 

Gl n 5.10 m 

^ 5.10 m 
20.5.10 

A : • 

i V 0.10(4.69) 
0.40 (4.39) 

2.30 (2,49) 

4.10(0,69) 

5.10 (-0.31) 
5.50 (-0.71) 

A- 

Verbundsteine 
A - mS, gs.fs 
A-S 
Bauschuttreste 

A-S 
Bausch uttreste ' 

Kl - U, fs.o 
gS-streifen, wenig Sickerw.bei 4,1-Ir 
mS, gs.fs 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 

22397 Hamburg 

Projekt 

Bericht 

Az. 

Anlage 

B-Plan 109, Bergedorf 

1 

04-10-10841 

13 

Maßstab , Höhe = 1:100 



W.Miiller + Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 13 

Bericht; 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-P!an 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS10 /Blatt 1 rechts ; 0.00 

hoch : 0.00 
4.79 mNN 

Datum; 20.5.2010 

Bis 

...m 
unter 

Ansatz- 
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung ') 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

e) Farbe 

Gruppe 
i) Kalk- 

gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Art Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

a) Verbundsteine, trocken 

b) Verbundsteine 

0.10 
c) hart d) 

f) Auffüllung g) 

e) grau 

b) 

0.40 

4.10 

a) Mittelsand, grobsandig, feinsandig erdfeucht 

b) 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu ' e) braun 
bohren 

g) h) 

a) Sand, 

b) Bauschuttreste 

2.30 — 
c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu e) dunkelbraun 
bohren | 

f;^ 

erdfeucht 

g) h) i) 

a) Sand, 

b) Bauschuttreste 

c) 

f) Auffüllung 

d) schwer zu bohren 

g) 

e) dunkelbraun 

h) 

erdfeucht 

5.10 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen 

b) gS-streifen, wenig Sickerw.bei 4,10m 

c) weich 

f) Klei 

d) leicht zu bohren 

g) 

erdfeucht 
wenig 
Sicken/vasser 
bei 4,10 m u. 
AP 

5.10 

e) dunkelgrau 

h) 

■') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



W.Müller + Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 13 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBSIO /Blatt 2 

rechts : 

hoch 

0.00 

0.00 
4.79 mNN 

Datum: 20.5.2010 

5.50 

a) Mittelsand, grobsandig, feinsandig 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) grau 

naß, 1. Wst. 
5,10 m u. AP, 
BS beendet, 1 
Probe im 
Glasbeh., Wst. 
nach SE 4,40 m 
u. AP 

h) 

d) 

9) 

e) 

h) 

d) |e) 

9) 

e) 

h) i) 

■f.) 

’h) 

b) 

c) d) 

9) 

e) 

h) 

Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



4.18 mNN 

I3.18 

2.18 

1.18 

0.18 

BS 11 

Gl n2.10m 

\r 2.80 m 
20.5.10 

V 2.80 m 
20.5.10 

G2 n 4.00 m 

4.18 mNN 

0.10(4.08) 

1.50 (2.68) 

\\ 1.60(2.58) 
. \\ 2.10(2.08) 

- S W 2.50(1.68) 
\ 3.10(1.08) 
\ 4,00(0.18) 

A- 
Verbundsteine 
A - mS, g,fs,h 
wenig Ziegelreste 
A - mS, g.fs.h 
Ziegel 
Kl - UI fs,o,fs 
mS. fs 
mS, fs 
KI - U, fs,o 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Projekt B-Plan 109, Bergedorf 

Bericht : 1 

Az. : 04-10-10841 

Anlage ; 14 

Höhe=1: 100 Maßstab 



W.Müller+Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 14 

Bericht; 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBSII /Blatt 1 

rechts ; 

hoch 

0.00 

0.00 
4.18 mNN 

Datum: 20.5.2010 

Bis 

•J.m 
unter 

Ansatz- 
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerlcung 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

6) Farbe 

h) 1) 
Gruppe 

i) Kalk- 
gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kern Verlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Art Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

1,60 

2.10 

2.50 

a) Verbundsteine, trocken 

b) Verbundsteine 

0.10 c) hart 

f) Auffüllung 

d) 

g) 

ß) grau 

hT 

a) Mittelsand, kiesig, feinsandig, torfig, humos erdfeucht 

b) wenig Ziegelreste 

1.50 
c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) dunkelbraun 

h) 

a) Mittelsand, kiesig, feinsandig, torfig. humos erdfeucht 

b) Ziegel 

c) d) mittelschwer zu ^e) dunkelbraun 

f) Auffüllung 

bohren 

g) ■ti h) 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen, feinsandig erdfeucht 

b) 

c) weich 

f) Klei 

d) leicht zu bohren 

g) 

e) dunkeigraubraun 

h) 

a) Mittelsand, feinsandig 

b) 

c) 

erdfeucht 

f) 

d) mitteischwer zu 
bohren 

g) 

e) braun 

h) 

1 ,■ 2.10 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



W.Müller + Sohn 
Bohfuntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 14 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBS11 /Blatt 2 

rechts : 
hoch 

0.00 
0.00 

4.18 mNN 
Datum: 20.5.2010 

3.10 

a) Mittelsand, feinsandig erdfeucht 
naß ab 2,80 m, 
I.Wst. 2,80 m 
u. AP 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) braun 

ti) 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen 

4.00 

b) 

c) weich 

f) Klei 

d) leicht zu bohren 

3) 

_L 

e) dunkelgrau 

h) 

erdfeucht, ßS 
beendet, 2 
Proben in 
Glasbeh., Wst. 
nach SE 2,80 m 
u. AP 

4.00 

a) 

d) 

g) 

e) 

h) 

a) 

d) 

g) !h) 

e) 

|b) 

a) 

b) 

c) 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



3.68 mNN 

BS 12 

3.68 mNN 

J2.68 

1.68 

I0.68 

I -0.32 

G1 n 3.00 m 

3.00 m 
20.5.10 

\7 3.00 m 
20.5.10 

A • o 

A - -r 
0.10(3.58) 
0.40 (3.28) 

0.90 (2.78) 

1.20 (2.48) 
1.80(1.88) 
2.40(1.28) 

2.50 (1.18) 
3.00 (0,68) 

4.00 (-0.32) 

A- 

Verbundsteine 
A - mS, g.gs.fs' 
A-S, 
Bauschuttreste, Lg-streifen 
A - S, h 
Bausch uttreste 
A - mS, fs.gs' 
A - mS, fs 
A- 
Ziegel 
Kl - U, fs,o 
mS+gS, fs' 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Projekt : B-Plan 109, Bergedorf 

Bericht : 1 

Az. ; 04-10-10841 

Anlage ; 15 

Maßstab ; Höhe = 1: 100 



W.Müller + Sohn 
Bohointemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 15 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBS12 /Blatt 1 

rechts 

hoch 

0.00 

0.00 
3.68 mNN 

Datum: 20.5.2010 

Bis 

4.m 

unter 
Ansatz- 

punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

e) Farbe 

h) ’) 
Gruppe 

0 Kalk- 
gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Art Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

a) Verbundsteine, trocken 

b) Verbundsteine 

0.10 c) hart 

f) Auffüllung 

d) 

g) 

e) grau 

h) 

0.40 

a) Mittelsand, kiesig, grobsandig, schwach feinsandig 

b) 

erdfeucht 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) braun 

h) 

0.90 

1.20 

1.80 

a) Sand. Lg-streifen erdfeucht 

b) Bauschuttreste, Lg-streifen 

c) d) mittelschwer zu 
bohren 

f) Auffüllung 9) 

e) braunbunt 

h) 

a) Sand, torfig, humos 

b) Bausch uttreste 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) dunkelbraun 

erdfeucht 

h) 

a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig 

b) 

erdfeucht 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) braun 

h) 

■') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



W.Müller + Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemlen Proben 

Anlage 15 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBS12 /Blatt 2 

rechts : 

hoch 

0.00 I 

0.00 I 
3.68 mNN 

2.40 

a) Mittelsand, feinsandig 

b) 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 1 e) graubraun 
bohren * 

g) b) 

erdfeucht 

Datum; 20.5.2010 

2.50 

a) Ziegel, trocken 

b) Ziegel 

c) fest 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) rotbraun 

h) 

3.00 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen erdfeucht 3.00 

b) 

c) weich 

f) Klei 

d) leicht zu bohren 

g) 

e) dunkeigrau 

h) 

4.00 

a) Mittelsand und Grobsand, schwach feinsandig 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) grau 

naß, 1. Wst. 
I 3,00 m u. AP, 

1 BS beendet, 1 
I Probe im 
I Glasbeh-, Wst. 

nach SE 3,00 m 
u. AP 

h) 

d) le) 

g) h) 

a) 

b) 

c) Td) !e) 

9) 'h) 

’) Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



3.87 mNN 

12.87 

1.87 

Jo.87 

-0.13 

BS 13 

3.87 mNN 

'^3.10 m 
20.5.10 

Gl n 3.40 m 

V 3.40 m 
20.5.10 

A ’T 

A .■ : 

0.30 (3.57) 

\ 

2.60(1.271 

3.00 (0.87) 
' 3.40(0,47) 
, 4.00 (-0.13) 

A-S+H 

A - mS, fs 
wenig Ziegel reste 

A- 
Ziegel 
Kl - U, fs,o 
mS+gS, fs 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Projekt ; B-Plan 109, Bergedorf 

Bericht 1 

Az. ; 04-10-10841 

Anlage : 16 

Maßstab : Höhe = 1:100 



W.Müller + Sohn 
BohojntemBhmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 16 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-P!an 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
NrBS13 /Blatt 1 

rechts : 

hoch : 
0.00 
0.00 

3.87 mNN 
Datum: 20.5.2010 

Bis 

y.m 
unter 

Ansatz- 
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

e) Farbe 

h)’) i) Kalk- 
Gruppe gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Art Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

a) Sand und Humus, Torf, erdfeucht 

0.30 

b) 

c) 

f) Auffüllung 

d) leicht zu bohren e) schwarzbraun 

) 
9) i) 

2.60 

a> Mittelsand, feinsandig 

b) wenig Ziegelreste 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittelschwer zu e) braun 
bohren 

9) Ih) 

erdfeucht 

3.00 

3.40 

a) Ziegel, erdfeucht 

b) Ziege! 

c) fest 

f) Auffüllung 

d) schwer zu bohren e) rotbraun 

r g) h) li) 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen 

b) 

erdfeucht 

c) weich 

f) Klei 

d) leicht zu bohren 

g) 

e) dunkelgrau 

b) 

G 3,40 

4.00 

a) Mittelsand und Grobsand, feinsandig 

b) 

d) d) mittelschwer zu 
bohren 

9) 

e) grau 

h) 

naß, 1. Wst. 
з, 40 m u. AP, 
BS beendet, 1 
Probe im 
Glasbeh., Wst. 
nach SE 3,10 m 
и. AP 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftiiche Bearbeiter vor. 



3.88 mNN 

2.88 

1.88 

0.88 

-0.12 

3.10 m 
20.5.10 

G1 r 1 3.70 m 

BS 14 

3.88 mNN 

^ 3.70 m 
20.5.10 

A —; 

1.50(2.38) 

\ 1.70(2.18) 

2.00 (0.98) 

A 

3.70 (0.18 
4.00 (-0.12) 

A-S, h 
Ziegelreste 

A- 
Ztegei 
mS. fs 

KI-U,fs,o 

mS+gS, fs 

W. Müller + Sohn 

Birkenhöhe 27 

22397 Hamburg 

Projekt ; B-Plan 109, Bergedorf 

! Bericht : 1 

Az. 04-10-10841 

Anlage : 17 

Maßstab : Höhe = 1: 100 



W.Müller + Sohn 
Bohruntemehmen 

Birkenhöhe 27 
22397 Hamburg 

Schichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Anlage 17 

Bericht: 1 

Az.: 04-10-10841 

Bauvorhaben: B-Plan 109, Bergedorf 

Bohrung 

Schürf 
Nr BS 14 /Blatt 1 rechts : 

hoch 

0.00 

0.00 
3.88 mNN 

Bis 

H.m 
unter 

Ansatz- 
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkung *) 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

dl Beschaffenheit e) Farbe 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische ! h) ') 
Benennung| Gruppe 

I) Kalk- 
gehalt 

a) Sand, torfig, humos 

1.50 

1.70 

2.90 

b) Ziegelreste 

c) 

f) Auffüllung 

d) mittetschwer zu 
bohren 

g) 

e) dunkelbraun 

b) ■i) 

a) Ziege!, 

b) Ziegel 

c) fest 

0 Auffüllung 

d) schwer zu bohren 

g) 

e) rotbraun 

h) 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohnwerkzeuge 

Kern Verlust 
sonstiges 

erdfeucht 

erdfeucht 

a) Mittelsand, feinsandig 

3.70 

4.00 

erd feucht 

d) mittelschwer zu 
bohren 

g) 

e) braun 

h) 

a) Schluff, feinsandig, organische Beimengungen 

b) 

c) weich 

f) Klei 

I d) leicht zu bohren 

g) 

e) dunkelgrau 

h) |i) 

erdfeucht 

a) Mittelsand und Grobsand, feinsandig 

d) mittelschwer zu l e) grau 
bohren ' 

naß, 1, Wst. 
3,70 m u. AP, 
BS beendet, 1 
Probe im 
Glasbeh., Wst. 
nnach SE 3,10 
m u. AP 

g) ih) 

Datum: 20.5.2010 

Art 

Entnommene 
Proben 

Nr 

Tiefe 
in m 

(Unter- 
kante) 

3.70 

') Eintragungen nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 
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Seiten 1-2 

Prüfbericht GBA 

Bodenuntersuchungen 



GBÄ GESELLSCHAFT FÜR SIQANÄLYTfK HAMBURG MBH 

GESCHÄFTSBEREiCK; UMWELTAWALYTiK 
ETAIYDORT: PliYWEBERG • GBA 

GSft GESEUSCHÄFT FÜR BJOAryALYTlK HAMBURG MBH 
Ffensburger StraÜr 15 • 21^21 i-inneber^ 

Otto Wulff Bauunternehmung 
GmbH & Co, KG 

Archenholzstraße 42 

22117 Hamburg 

Unser Zeichen: 
Datum; 31.05.2010 

Prüfbericht-Nr.: 2010P505976 /1 

Auftraggeber 

Eingangsdatum 

Otto Wulff Bauuntemehmung GmbH & Co. KG 

über Beyer, Beratende Ingenieure und Geologen im Ingenieurbaus 

25.05.2010 

Projekt B-Plan 109 Bergedorf, Medizinisches Zentrum 

Material Boden 

Kennzeichnung 

Auftrag 

siehe Tabelle 

04-10-108416 

Verpackung Glas 

Proben menge ca. 300 g 

Auftragsnummer 10503484 

Probenahme durch den Auftraggeber 

Probentransport 

Labor 

durch den Auftraggeber 

GBA mbH, Flensburger Straße 15, 25421 Pinneberg 

Analysenbeginn / -ende 25.05.2010-31.05.2010 

Methoden siehe letzte Seite 

Unteraufträge 

j Bemerkung 

keine 

Probenaufbewahrung 

Pinneber. .010 

Wenn nicht anders vereinbart, werden Bodenproben drei 

Monate und Wasserproben vier Wochen aufbewahrt. 

Seite 1 von 2 Selten 
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschlieUJich auf die genannten PrOfgegensfände. Die angegebenen Parameter werden nicht immer ausscMieKlich am Standort der Berichtserstellung 
analysiert Ohne schdftliche Genehmigung der GBA darf der Prütbericht nicht auszugsweise vervieifaitigt werrJeri. 



• GBA 

B-Plan 109 Bergedorf, Medizinisches Zentrum Prüfbericht-Nr.: 2010P505976 /1 

Auftrag 10503484 10503484 10503484 10503484 
Probe-Nr. 001 002 003 004 
Material Boden Boden Boden Boden 

Probenbezeiclinung BS9 
3,0 - 3,7 m 

BS10 
4,1 - 5.1 m 

BS11 
1,6-2,1 m 

BS11 
3,1 - 4,0 nfi 

Probemenge ca. 300 g ca. 300 g ca. 300 g 
Probeneingang 

ca. 300 g 
25.05.2010 25.05.2010 25.05.2010 25,05.2010 

Analysenergebnisse Einheit 
T rocken rückstand Gew.-% 71,8 66,7 52,1 67,6 
TOC Gew.-% TM 1,2 2,9 5,1 2.1 

Auftrag 

Probe-Nr. 
10503484 

005 
10503484 

006 
10503484 

007 
Material Boden Boden Boden 

Probenbezeichnung BS12 
2,5 - 3,0 m 

BS13 
3,0 - 3,4 m 

BS14 
2,9 - 3,7 m 

Probemenge ca. 300 g ca. 300 g ca. 300 g 
Probeneingang 25.05.2010 25.05.2010 25.05.2010 
Analysenergebnisse Einheit 
T rocken rückstand Gew.-% 73,1 70,5 64,6 
TOC Gew.-% TM 0,74 1,3 1,2 

Angewandte Verfahren und Bestimmungsgrenzen 

Parameter 

T rockenrückstand 

TOC 

Bestimmungs- 

grenze 

0,40 

0,050 

Einheit 

Gew.- 

Gew.-% TM 

Methode 

DIN 18011465°“ 

DIN ISO 10694°“ 

Die Bestimmungsgrenzen können matrixbedingt variieren. 
Die durch DAR gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. 

Seite 2 von 2 Sellen 



Anlage 04-10-10841b/4 

Seiten 1-9 

Prüfbericht / Probenahmeprotokolle GBA 

Bodenluftuntersuchungen 



GBA GESELLSCHAFT FÜR BiOAIVALYTIK HAMBURG MBH 

GESCHÄFTSBEREICH: UMWELTAIUALYTIK 
STAIUDGRT: PINIUEBERG • GBA 

GBA GESELLSCHAFT FÜR BIDANALYTIK HAMBURG MBH 
Flensburger Stra0e 15 • 25421 Pinneberg 

Otto Wulff Bauuntemehmung 
GmbH & Co. KG 

Archenholzstraße 42 

22117 Hamburg 

Unser Zeichen 
Datum : 26,05.2010 

Prüfbericht-Nr.: 2010P505820 /1 

Auftraggeber Otto Wulff Bauunternehmung GmbH & Co. KG 

über Beyer, Beratende Ingenieure und Geologen im Ingenieurbaus 

Eingangsdatum 25.05.2010 

Projekt B-PIan 109 Bergedorf, Medizinisches Zentrum 

Material Luft 

Kennzeichnung siehe Tabelle 

Auftrag 04-10-108416 

Verpackung 

Probenmenge siehe Tabelle 

Auftragsnummer 10503479 

Probenahme GBA, Hr. Brocksen 

Probentransport GBA 

Labor GBA mbH, Flensburger Straße 15, 25421 Pinneberg 

Analysenbeginn / -ende 25.05.2010-26.05.2010 
Methoden siehe letzte Seite 

Unteraufträge keine 

Bemerkung 

Probenauftiewahrung 

Pinneberg, 26.05.2010 

Wenn nicht anders vereinbart, werden Bodenproben drei 

Monate und Wasserproben vier Wodien aufbewahrt. 

Seite 1 Vön 2 Seiten 
Die Prilfergebnisse beziehen stah aiisschliefilich auf tSe genannten Ptüfgegenslände. Die angegebenen ParameteriAerden nicht immer ausschtießlich am Standort der Berichtserstellung 
analysiert Ohre schriffifähe Genehmigung der GBA darf da* Prdfbercht nicht auszugsweise vervielfäligt werden. 



• GBA 

B-Plan 109 Bergedorf, Medizinisches Zentrum Prüfbericht-Nr.; 2010P505820 /1 

Auftrag 10503479 10503479 10503479 10503479 
Probe-Nr. 001 002 003 
Material 

004 
Luft Luft Luft Luft 

Probenbezeichnung BS8 BS 9 BS10 BS 11 
Probemenge 

Probenahme 21.05.2010 21.05.2010 21.05.2010 21.05.2010 
Probeneingang 25.05.2010 25.05.2010 25.05.2010 25.05.2010 
A nalysenergebnisse Einheit 
Permanentgase 

Sauerstoff Vol-% 16 19 15 
Kohlendioxid 

Methan 
Vol-% 
Vol-% 

3,6 

<0,10 

1,2 

~<Ö,10 

5,8 

<0,10 

12 

<0,10 

Auftrag 

Probe-Nr. 
10503479 

005 
10503479 

006 
10503479 

007 
Material Luft Luft Luft 
Proben bezeichnung BS 12 BS 13 BS 14 
Probemenge 

Probenahme 21.05.2010 21.05.2010 21.05.2010 
Probeneingang 25.05.2010 25.05.2010 25.05.2010 
Analysenergebnisse Einheit 
Permanentgase 

Sauerstoff Vol-% 19 20 19 

1,2 

<0,10 

Kohlendioxid 

Methan 
VqI-% 
Voi-% 

1,4 
<0,10 

0,80 

<0,10 

Angewandte Verfahren und Bestimmungsgrenzen 

Parameter 

Permanentgase 

Sauerstoff 

Bestimmungs- 
grenze 

Einheit 

Vol-% 

Methode 

GC-WLD 
Kohlendioxid Voi-% GC-WLD 
Methan VoI-% Headspace / GC-FID““ 

Die Bestimmungsgrenzen können matrixbedingl variieren. 
Die durch DAR gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. 

Seile 2 von 2 Seiten 



^^GBA OESEU^ WFT HtR aiCWMläTVl hAMStUKl VM 

< I 

.Protokoll für die Probenahme von Bodenluft 

Probenbezefchnung: GBA-Nr,: 

Datum der Entnahme: Eingang im Labor: 

Auftraggeber 

(Landkreis, Gemeinde): 
Gemarkung/ 

F!ur/F!urstück: 

Projekt/ Anlass; 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetterlage: 

Luftfeuchte [%]: 

/c 

j?er 

Luftdruck [mbar]: 

Temperatur [°C]: 5g 

Bodenluftsonde (Art, Nr.);   

Messgeräte (Art, Nr.); a)_ 

b) 

c) - 

  

Bemerkungen/ Skizze; 

as 

^t>rm 

MF 507-10, Version 1 vom 16.02.2010 Seite 1 von 2 Seifen 



Vor-Ort-N!esswerte: 
02 rVol-%1 Temp. PC] CH4 [VoI-%] C02 )yoU%] Druck Fm bar] Volumen [!] Uhrzeit 

£2 

L-Z- 

^ S>^ 

^ .ST 

Mo 

Probenahmen: 
Zeit [mm] ' Proßfinbez-eichnung Entnahmetiefe [ml adsorb. Volumen [I] Probenbehälter/ 

Adsorbens (Art, Typ] 

i 

Unterschrift Probenehmer: 

Tel.-Nr.: 
Fax-Nr.; 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg m 
GB Umweltanalytik 
Flensburger Str. 15; 25421 Pinneberg 
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i^GBA CUElL6Ci^rat)B)tuHAtyTVKHAMB::R9M9»t 

! ) 

Protokoll für die Probetiabrne von Bodenluft- 

Protienbezerchnung: GBA-Nr.: 

Datum der Entnahme: Eingang im Labor: 

Auftraggeber 

(Landkreis, Gemeinde): 
Gemarkung/ 

Flur/Flurstück: 

Projekt/ Anlass; 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetterlage: 

Luftfeuchte f%1: 

Luftdruck [mbar]: _ 

Temperatur f°G1: ^ 

Bodenluftsonde (Art, Nr.): 

Messgeräte (Art, Nr,): a) 

c) 523^,^ A ' 

Bemerkungen/ Skizze: 

^ 
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' ■ "r-. “' 'RrötoKolJ f'üf''ä^^'i^föbe;h%'H,nii'&' \/pfi.■ 

Vof-Ort-Mess werte: 
Temp. [°C] CH4 tyol-%] 02 [Vol-%] C02 [Vol-%] Druck [mbar] Volumen [i] Uhrzeit 

(5>  , 

<r^ 

2££ 

Probenahmen; 
__Prob.ejihezeichnung Zeit [mm] Entnahmetiefe [m] adsorb. Volumen [I] Probenbehälter/ 

Adsorbens (Art, Typ) 

Unterschrift Probenehmer; 

Tel.-Nr 
Fax-Nr 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg mbH 
GB Umweltanalytik 
Fiensburger Str, 15; 25421 Pinneberg 
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.^GBA QCSCU£m«JT nlff IlDANAUrtjK HAMe Lf RQ MOH 

Brotokö(I tür die Probenahme von Bödenluft 

Probenbezeichnung: GBA-Nr.: 

Datum der Entnahme: 
^ 70..^ 

Eingang Im LaiJoj;^ • it^ 

Auftraggeber 

{Landkreis, Gemeinde): 
Gemarkung/ 

Flur/Flurstück; 

Projekt/ Anlass: 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetteriage: 

Luftfeuchte r%1: 

Luftdruck [mbar]: 

Temperatur [°C1: 

Bodenluftsonde (Art, Nr.):      

Messgeräte (Art, Nr.): a) ’7'J"P 

(    

Bemerkungen/ Skizze: 

(2 

f 

tr 

MF 507*10, Version 1 vom 16,02,2010 
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Vor-Ort-M esswerte:   _ 
Uhrzeit | Volumen [I] Druck [mbar] C02 [Vol-%]' CH4'iVd-%] 02 [Vol-%] Temp. ['C] 

^^7 

^3 

Ä3 V-€^ 

Probenahmen; 

EntnahmetiSfe [ml adsorb. Volumen [1] Entn^ Zeit [mm] Probenbezei chnu ng Probenbehalter/ 
Adsorbens (Art, Typ) 

Unterschrift Probenehmer: 

Tel .-Nr 
Fax-Nr 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg mbH 
GB Umweitanalytik 
Flensburger Str. 1S; 25421 Pinneberg 
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ess&lfiCKKFT rCn inOMAiyWKAUBUßg MIIH 

Protokoll für die Probenahme von Bodenlüft 

Probenbezeichnung: GBA-Nr.: 

Datum der Entnahme; 
■r, 

Eingang im Labor; 

Auftragg.eber 

(Landkreis, Gemeinde}; 

Gemarkung/ 

Flur/Flursfück; 

Projekt/ Anlass: 

Meteorologische Bedingungen 

Wetterlage; 

Luftfeuchte [%]; 

Luftdruck (mbar];. 

Temperatur [^C]; 

Bodenluftsonde (Art, Nr.); 

Messgeräte (Art, Nr.): a)_ 

b) 

c) _ 

Bemerkungen/ Skizze; 

'17^' 
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;^ ,'. ': ' ^. • V.;'-'I'ä-v ■'■/’. •■ 

Vor-Ort-Messwerte:  
i Uhrzelt I Volumen II] C02 tVol-%] CH4 [Vol-%] 02 [VoI-%1 Temp. rC] Druck [mbar] 

.02 

O 

ma 

Probenahmen: 

Probenbezeichnung Probenbehälter/ 
Adsorbens (Art, Typ) 

adsorb. Volumen [I] Entnahmetiefe [m] Zeit [min] 

Unterschrift: Probenehmer: 

Tel.-Nr 
Fax-Nr 

GBA Gesellschaft für BioanaJytik Hamburg mbH 
GB Umweltanalytik 
Flensburger Str. 15; 25421 Pinneberg 
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GBA GESEtl£CHAfn'F<3R BIDAWU^TIKKUIlURaMItH 

■ ■) 

ProtökoH für die ProbSnahme von Bodenluft 

Probenbezeichnung: GBA-Nr.; 
/(oso 

Datum der Entnahme: Eingang Im Labor: 

Auftraggeber 

(Landkreis, Gemeinde): 

Projekty Anlass: 

Gemarkung/ 

Flur/Fiurstück: 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetterlage: 

Luftfeuchta t%]: 

Luftdruck [mbar]: 

Temperatur [°C]: 

Bodenluftsonde (Art, Nr.): 

i 

Messgeräte (Art, Nr.); a)_ 

b) 

c) - 

Q- "2^^. 

Bemerkungen/ Skizze: 

<25r-S 

4 
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Vor-Ort-Messwerts; 
C02 rvoii-%] CH4 [Vol-%] 02 [Vol-%1 Temp. rC] I Volumen [I] Druck [mbar] ■ Uhrzett 

Ö 

^.(0 Aii2i 

AL 

\(9 ALL '-Ajis 

L6i.C^ rr-- ■-z-'cA 

I J 

Probenahmen; 

Entnahmetiefe Im] Zeit [min] adsorb. Volumen [1] Probenbezeichnung Probenbehalter/ 
Adsorbens |Art, Typ) 

Unterschrift Probenehmer; 

Tel.-Nr,; 
Fax-Nn: 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg mbH 
GB Umweltanalytik 
Flensburger Str. 15; 25421 Pinneberg 
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i^GBA 

Protokoll füf die Probenahme von Bodenluft 

Probenbezel chn ung: GBA-Nr.: 

j Datum der Entnahme: Eingang Im Labor; 

Auftraggeber 

(Landkreis, Gemeinde): 
Gemarkung/ 

Flur/Flurstück: 

Projekt/ Anlass: 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetterlage: ^9 Luftdruck [mbar]: 

Luftfeuchte [%]: Temperatur [°C]: ^ 

Bodenluftsonde (Art, Nr.): 

Messgeräte (Art, Nr.): a)_ 

b) 

c) _ 

   

Bemerkungen/ Skizze: 
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Vor-Ort-Wlesswerte: 
* Uhrzeit 

■ ^SS> 

s& 

X^f ^ 

Volumen [IJ Druck [mbar] 

,X^,9 

C02 [Vol-%] 

- 

XL 

s>X 

(OX 

fSLSr- 

Q£L 

CH4 [Vol-%] 02 [Vol-%] 

6:? 

7<9.ö 

Temp. rc] 

Probenahmen; 

Probenbehälter/ 
Adsorbens (Art, Typ) 

adsorb. Volumen [I] Entnahmetiefe [m] 

Probenehmer: 

Zeit [min] „Er-Q beffb ezei chnung 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg mbH 
GB Umweltanalytik 
Flensburger Str. 15; 25421 Pinneberg 

Unterschrift 

Tel.-Nr 
Fax-Nr 
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Agba D£aniACHWT FÜR DOAKOmK H^VaJRS MBH 

Protokoji, für,die Probenahme von Bodehluft 

I Probenbezeichtiung: GBA-Nr.: 
O^- 

Datum der Entnahme: Eingang im Labor: 

Auftraggeber 

(Landkreis, Gemeinde); 
Gemarkung/ 

Flur/Flurstück: 

Projekt/ Anlass: 

Meteorologische Bedingungen: 

Wetterlage: 

Luftfeuchte [%]: 

Luftdruck [mbar]:, 

Temperatur [°C]: 'Zzjf 

Bodenluftsonde (Art, Nr.):   

Messgeräte (Art, Nr.): a)_ 

b) 

c) _ 
{/ '    

Bemerkungen/ Skizze; 

Z-SO 
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S,.';0 -y.' . ‘ j,V f,‘- f ■ it^ - V^^‘, “V-f ?7*‘ ‘ t' •1; *'t'-.',.'; . ’ ‘ • 

Vor-Ort-M esswerte; 
Uhrzeit Volumen [t] Druck [mbar] G02 [VoI-%] CH4 FVoI-%] 02 [Vol-%] Temp, E°C] 

y^lM. 

^ r 

MJ_ 

/Mf^ 

Probenahmen: 

Probenbehälter/ 
Adsorbens (Art, Typ) 

adsorb, Volumen [I] Entnahmetiefe [m] Zeit [min] Probenbezeichnun 

Unterschrift Probenehmer: 

Tel.-Nr.: 
FaX'Nr.: 

GBA Gesellschaft für Bioanalytik Hamburg mbH 
GB Umweltanalytik 
Flensburger Str, 15; 25421 Pinneberg 
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